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Vordruck 1.
Tagebuch - M IV

v .

I.And Hausbesitzer

Beh.-Schein.
hier.

Ruf das Gesuch vom wird Ihnen

unbeschadet etwaiger Rechte D ritte r die polizeiliche Erlaubnis erteilt, auf

Ih r e m Grundstücke

Hierselbst nach Maßgabe der beigehefteten und geprüften Zeichnung

unter den nachstehenden Bedmgungen auszuführen:

1. Bei der Herstellung, dem Betriebe und der Unterhaltung der Anlage

sind die Bestimmungen der Regierungs-Polizeiverordnung vom 22.

September 1902 genau zu beachten.

2. Mindestens 2 Tage vor dem Beginn der Bauarbeiten ist uns dieser

schriftlich anzuzeigen.

3. V o r der Fertigstellung der genehmigten Anlage ist die Abnahme

derselben bei uns schriftlich zu beantragen. Z u den Anzeigen zu 2

und 3 sind die beiliegenden Vordrucke 2 beziehungsweise 3 zu benutzen.
-

4. Die Verbindung der Hauptleitung der Hausentwässerungsanlage m it

der verbandsseitig ausgeführten Anschlußleitung darf n ur m it unserer

Genehmigung erfolgen. V o rh e r muß das Grundstück gemäß den von:

M agistra t ausgegebenen Bedingungen an die städtische Wasserleitung

angeschlossen werden.



5. Ausnahmen, beziehungsweise Abweichungen von den Bestimmungen

der Regierungs-Polizeiverordnung vom 22. September 1902 und

Abweichungen von den genehmigten P län e n , sowie Aenderungen der

Anlage sind n ur m it unserer Genehmigung zulässig. Letztere ist vorher

unter Bezeichnung der erteilten Bauerlaubnis nach Datum - und

Tagebuch-Nummer bei uns zu beantragen.

II. V on dem Erlaubnisschein zu l ist eine Reinschrift und eine Abschrift

zu fertigen.

M it jeder derselben ist eine A u sfertigun g der Zeichnungen zu verbinden.

Die R einschrift erhält der Adressat gegen Behändigungsschein.

Die Abschrift ist am Schlüsse m it der Aufschrift „A n den Kanalisations­

Zweckverband hie r" zu versehen und letzerem zu überm itteln .

III. G . R. dem^.Polizei-Kommissariat zur Kenntnis

IV. Zu den Akten mit Beh.-Schein.

Benthen O.- S ., den 1

Die Polizei Verwaltung.



















































































D.OB. als OPB.

I.)
An

die Hausbesitzerin

FrauJohanna, Mü11er

Hier.

Kirchstr. 9.
Z.U.

45t273/58T

10.1938.

Es wurde festgestellt, dass in der Yiohnung des Mieters

Alois Kukliński auf Jhren Grundstücke T a m o w i tzcr Straße

Nr. 44 nachstehende Mängel vorhanden sind:

Die zu der Wohnung führende Wendeltreppe ist schadhaft

und nicht ohne Gefahr zu begehen. Sie muss entfernt und

durch eine neue vorschriftsmässige Treppe ersetzt werden.

Vorher sind mir den baupolizeilichen Vorschriften ent­

sprechende Zeichnungen zur Genehmigung einzureichen.

Jm bau- und sicherheitspolizeilichen Jnteresse

fordere ich Sie auf, die oben aufgeführten Mängel inner­

halb von 4 Wochen ordnungsmässig beseitigen zu lassen.

Sollten Sie dies nicht tun, dann werde ich das Geforderte

im Zwangswege auf Jhre Kosten ausführen lassen.

2.) Nach 2 Wochen. Begh.
J.A .

er .H.

ab: 2









JohannaMÜller
Beuthen 0/3.

Beuthen 0 /3 . , den 24. Novembe:
kircnstr. Z

Herrn

Oberbürgermeister
als Ortspoliz.eibehörde

Zeichen: 43. 272/56.
Beuthen.e/3.

Auf das dortseitige Schreiben vom

25.10.1936 teile ich hier-durch ergebenst mit, dang ich mich

bereits darum bemüht habe duron Einsetzung von Inseraten

eine brauchbare Treppe käuflich zu erwerben.

Leider habe ich bis zum heutigen

Tage kein entsprechendes Angebot erhalten und -werde ich dem­

nächst noch weitere Inserate hinsicntlich der Beschaffung

einer Ersatz treppe erscheinen lassen. Das Grundstück T a m o ­

wi tzer Str. 44 ist m f u l g e der niedrigen Mieten vollkommen

ertragslos und kann ich bei den alljährlichen Verlusten picht

noch eine groase Ausgabe für eine neue Treppe anle en.

Icn nehme an, nass es miiyncch gelin­

gen -wird eine brauchbare Treppe zu erhalten und Rerde bei

Pesch affung derselben von deren Anbringung Meldung erstatten.

Heil Hitler











Frau /
Johanna Müller

Herrn Karl Müller

Beuthen_O/S.

Kirchstr. 2

,.s Treppenaufganges.

.Reuthen ,O./S,, larnowitzerstr. 10.

28.2 ..1933..

11. April 193 9





Johann Gran da
Bauunternehmer

Beut hen O.-S.,
Telefon 2530 Gymnasialstr.i.

Beuthen OS , den l6.Juni

An das Stadtbauamt in Beuthen os .Kattowitzerstr.

Unterzeichneter fragt an ob die Baugenehmigung und der Bauschein des neuen

Treppenaufgang im Grundstück Tarnowitzerstr Nr 10.dem Hausbesitzr Herrn

Karl Müller in Beuthen os Kirchstr Nr2. zugesand wurde. Möchte bitten mir

escheid zukommen lassen.

Mit Deutchen Grus













Johann Gran da
Bauunternehmer

Beuthen O .
- S ., jBcpKXXXKXB

Telefon 2530 Gymnasialstr.l

Beuthen OS, den 20, 7* 1939

An

das Stadtbauamt

Beuthen0/äj

Beiligend übersende ich eine neune Zeichnung, mit der

Statischen Berechnung des Treppenaufganges in dem Grundstück

Tarnowitzerstr.10, dem Herrn Karl und Frau Johanna Müller

gehörend,und bitte höflichst um baldige Zusendung der Bau=

erlaubnis. Die Bescheinigung der Berufsgenossenschaft liegt

bereits im Bauamt.

Heil Hitler

Bauunternehmer





D.O.B. als O.P.B. Beuthen OS., den **25."\6. 1940

gŹdH ersuche, von d er. Hausbesitzerin Johanna , -.u.l.i e r,

** "
.

hier, Kirchstr.*9 wohnhaft,

zur der schadhaften Treppe die zu/derpjphnung des

Nieters Kukliński auf dem Grundstück Kirchstr.9 führt;

den rechtsgültig festgesetzten Kostenvorschuss von P*r RM

zwangsweise einzuziehen.

Der Betrag*-ist als Verwährgeld zu vereinnahmen;*

I*AT. gez. Hecht

-,Begl.:

An

das__StA. 22/3
St., I.





D.OB. als OPB.

43.1145/40.

Beuthen OS., den 30. Juli 1940.

Jch nehme Bezug auf mein Schreiben vom 25 6 . -1L Js .

und erinnere an Einziehung des Kostenvorschusses in Höhe

von 150,- RM von Frau Hausbesitzerin Johanna Müller, hier,
Kirchstrasse 9, für die Errichtung einer neuen Treppe auf dem

Grundstück Tarnowitzer Straße 10.

J.A.

An

StA. 22/3.







Johanna M ller
Beutnen 0/3.

Beuthen 0/3., den 15.August 40.
mrcnstr. 2

Oberbürgermeister
als Ort3poli eibenörde

,

inBeutnenO/y.

Betr.: Zeicnen 43 184/59

Die in meinem Haus Beutnen C/S, Tarnowitzerstr. 10 zu

der Wonnung ues Bieters kumlinski führe e schad.na.fte Wendel

treppe sollte euren eine fornchriftsmässige neue Treppe er­

setzt weraeu.

Da dar sieter kuklinski am . eptemoer 1 40 auszieht

und die Wohnung von dem Fleischermeister Li ensa, dem ich

mein Grundstück Tarnowitzerstr. 10 in .iesem Monat verkauft

nabe, als Geselle stube benutzt wird, bitte ich den Bau­

termin bis auf weiteres zu verlegen.-

X Heil Hitler







Johanna M ü ller
euthen (/ü.

Beuthen (/ . , den ö.(ntober
Kircnstr. 2

n dag

tadtoauamt

Beuthen C/S.

Betr.: Gruustöck i*arnc iuzersur. 10
Zeionen: 4 a-l"lAb/41

Mit, dortgeitiger Verfügung vom 19.Juli 1 - 45.164/39

:.in ich aufgeforueil Wurden uie zu. uer ohnun . des Mieters

Kukliński f n r e n d e angeblich schadhafte Wendeltreppe zu

entfernen unu dnrcn eine neue vorsshriiü massige reppe zu

ersetzen.

ben sieter Kukliński ist rechtzeitig gekündigt Würden und

n d dieser"hie-wohnun an 1.Oktober isi(, zu räumen. Das Grund­

stück T a m o w i t eratr. Io ist "laue Kaufvertrag vom 12.August

1941 in uen Besitz nes iieiscnemej.sters Li ensa, Parnowitzerstr-

l( übergegangen, wer sieter Kukliński, der ledig ist,* hat die

oknan zu unlauteren zwecken benutzt, sodass w i e u e r h ol die

Bittenpolizei hier eingreiien nannte

raust seither, sur i.. e onnun nunmenr zu. peilen

Zwecken benutzt, hau an der kr eueruug der deppe nein Interesse.

j.cn bi tte datier mit Rücksiont darauf von. v.er Ausführung

dei g e zuez. a*s name11 ibsta*zu zu netBłen.***











Beuthen 0/3., den 19. November 1940.

Tarnowitzerstr. 10.

An den
Herrn Oberbürgermeister

*"als* ürtspoilzeib hörde**

"in**eutheh0/3.

*Auf Ihr S rireiben vom 5./II. 19 f Aktenzeienen

43. 1145/40:;- entgegne "ich folgendes*

Laut gerichtliches* Urteil vom 6 ./II. 1940 wird

zum 1. Dezember die über den Rerkräumen gelegne Rohnung, zu ä

der die Ihrerseits zur Rrneuerung geforderte Treppe führt, ge

räumt, sodaß ich erst nach Ablauf dieser Frist mit dem irbbruc

der schadhaften ,.endeltreppe beginnen, bezw. durch eine neue

ersetzen kann. .

ich würde somit die Rrneuerung vornehmen, vor-

*"hu g betzt daß Wi r durch die in Frage kommende Schlosserfirma

das erforderliche iisen zur Lieferung gestellt wird, ,mdernfa

falls ich mich veranlaßt fühlte, dię Wendeltreppe auszubes­

sern.
" * *i"

* Ich bitte um Trteilung einer Nachfrist, da

ich das Raus erst am-1. Oktober 1940 kaufliph\ąr.erben habe,

und eine Menge wichtigerer Reparaturen( wie Rächer, Rinnen

usB f bis zumg inter"unbedingt erledigen* muß.

keil Hitleig

















D.O.B. als O. .B.

43.6/41 .
______

Beuthen OS., den 7. April 19A1

Ich ersuche, von d e Fleischermeister, August L i g e n s a

hier, Tarnowitzer Straße 10.

zur ,Herstellung von Zeichnungen für die neu herzustpllende Treupe

auf dem Grundstück Tarnowitzer Straße 10

den rechtsgültig festgesetzten Kostenvorschuss von

zwangsweise einzuziehen.

Der Betrag ist als Verwahrgeld zu vereinnahmen.

I.V. gez. Stütz

Begl.:

An

das StA. 22/3.
St.1.





Der Oberbürgermeister
als Ortspolizeibehördc

43.

/S., den 3. Mai 1941

Ich erinnere an die Erledigung meines Ersuchens vom

7-4.41 um zwangsweise Einziehung von 150,— RM Kostenvor­

schuß von dem Fleischermeister August L i g e n s a, hier,

Tarnowitzer Straße 10 wohnhaft.

I.A.

St. .

An

das St.A. 22/3.



August Ligensa
Fleischermeister

Beuthen O/S den Mai 1941

Tarnowitzerstrasse 10.

An

den Herrn Oberbürge meistei

als Ortspolizeibei örde

Beuthen O/S,

Anbei überreiche ich zwei Blatt Zeichnungen
betreffend den Neubau einer Geschoßtreppe auf dem

Hof meines Grundstückes,Beuthen O/S,Tarnowitzer­
strasse 1 0 .

Ich bitte um baupolizeiliche Genehmigung.
Eine Baubeschreibung habe ich beigefügt.













Abschrift.

Ich bitte den Kostenvorschuß nicht einziehen zu w o l le nd

Ligensa hat bereits einen Fettabscheider käuflich erworben

und wird denselben so bald als möglichst einbauen lassen. Er

bittet um baldige Genehmigung der Hoftreppe, weil er/beide

ArheWtnin jzn . le j.char Eeit nuafiihr.en,..lasaen will .

Beuthen O/S., den 26. 8 . 1941.
i*L

gez. Beck

-St.A. 41/ 4 .



August Ligensa
Fleischermeister

Beuthen O/S.

Tarnowitzer Str.10
und Marienstr. 8

Beuthen O/S.,, den 7. August 1941

in den Herrn Oberbürgermeister
als Crtspolizeibehörde
bt. Baupolizei

, inBeuthen O/S.

Betrifft: den Vorgang 43-p/4l

Lt. Baupolizeilicher Auflage habe ich für die baufällige

Stockwerkstreppie zum Hause Marienstr. 8 eine maßive Treppe

zu errichten. Dieses zieht die Aenderung der vorhandenen

Kellertreppe nabh sich.

Zu diesem Zwecke überreiche ich:

1.) die Zeichnungen,

2.) eine Baubeschreibung,

3.) eine statische.Berechnung von 5 Seiten,

4.) einen Eisenauszug, - diese Stücke in doppelter Aus­

fertigung, -

5*) eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Arbeitsamtes,

6 .) eine Verantwortlichkeitserklärung für die Ausführung
der Eisenkonstruktionen.

7*) Eine Einverständ *erklärung des Nachbarn Kuballa

Ich bitce die eingereichten Unterlagen zu prüfen und die

Baugenehmigung erteilen zu wollen.

Heil Hitler



Erläuterungsbericht.

Gemäß Akten-Zeichen 43* 6/4l verlangte das städt. Baupolizeiamt,
Beuthen O/S. den Abbruch der durch-geroßteten Wendeltreppe zu

den oberen Gesellenstuben des Hinterhauses nach der Kirchstrasse,

auf dem Grunds-tück Tarnowitzerstrasse Nr. 10, Herrn Fleischer-

meister A. Ligensa in Beuthen O/S. gehörig.

Der Neubau der Treppe wird als Massivtreppe zwischen Trägerna n n H)

der Westseite des Grundstücks gegen den Nachbarn ausgeführt*
Hierzu muss erst das vorhandene BP. Gebäude für die Gesellen ab- n

gebrochen werden. Der Zugang zu dem dahinterliegenden Abort­

gebäude erfolgt vom Zwischenpdest der 4 ten Stufe der neuen SS

Treppe, deren Teil bis zur 7* Stufe als Vollstufentreppe ausge-

führt wird. Der Fussboden des bestehenden Abortes, welcher

3 ,7 o m hoch ist, wird daher um 64 cm aufgeschüttet und darauf

ein 8 cm stark. Unterbeton mit 2 cm stark. Zementestrich auf­

gebracht. Der übrige Teil der Treppe erhält zwischen Trägern bezw*

U-Eisen eine 12 cm stark. Kleintsche Hohlsteindecke mit 3 cm Auf­

beton. Darauf werden die Stufen aufbetoniert und glatt abgezogen, g

Die Träger werden auf den Mauerauflagern auf Unterlagsplatten
mit Winkeleisen und Schrauben verbunden und aufgesetzt. An den

Querträgern erfolgt die Verbindung mit 2 Eisen und Schraüben-

bolzen. Der obere Podestträger wird vor dem äusseren Pfeiler

durch einen Rundeisenanker mit dem Mauerwerk verbunden. Das

Auflager der Aussenträger erfolgt durch Pfeiler 3 8 / 3 8 cm stark,

in HartbrandsteAn und verl. Zementmörtel. Laut statischer

Berechnung genügten diese Pfeiler 25 . 25 cm strk. Das Geländer

wird aus dem alten Geländer der Wendeltreppe als eisernes StaD*

geländer mit Rohrhandlauf 90 cm hoch hergestellt.

Da die bestehende Treppe nach dem Keller unter der Fleischerei

bei der neuen Treppenausführung keine Ropfhöhe haben würde, werden

die ersten 6 Stufen der Treppe abgebrochen und dafür 6 neue

Wendelstufen erstellt, wobei dann die Kopfhöhe 2,10 m beträgt. Da

auch gleichzeitig die Kopfhöhe beim Kellertreppenausgang unten

zu gering ist, wird der Sturz um 0,4o m gehoben und die Kopf­
höhe auf 2,2o m erhöht. Das Gewölbe des Kellerganges wird durch

ein U Eisen NP Nr. 14 abgefangen.



Auch wird die Differenztreppe vom Hofe zur Fleischerei abge­
brochen und durch eine Vollstein- oder Betontreppe mit gleich­

massiger Stufenhöhe und kurzem Podest ersetzt.

Die Einwilligung des Nachbarn zum Einstemmen des Podestquer­

trägers der Pos. 8 in die Nachbarwand ist eingeholt worden

und liegt vor.

Beuthen C/S., den 7* Aug.4l

Der Ausführende:

- 2-





Baubeschreibung
betreffend den Neubau einer Geschoßtreppe
auf dem Hof des Grundstückes Tarnowitzerstrasse lo

Eigentümer: Fleischermeister Ligensa,
Grundbuchnummer:Beuthen-Stadt 1575.

Der Neubau der Treppe wird no*t;wendig,weil
die alte vorhandene Wendeltreppe nicht mehr als

verkehrssicher angesprochen werden kann.Der Neubau

ist mir ausserdem durch baupolizeiliche Verfügung

auferlegt worden.

Die Treppe besteht aus 10/30 cm starken Wan­

gen mit eingeschobenen oder auch eingestemmten
Trittstufen.Setzstufen sind nicht vorgesehen.An
4 Stellen sind beide Wangen miteinander verankert.

Die Treppe ist unten mit einem massivem Fundament

verankert und ruht oben auf einem Podestbalken,

der auf der einen Seite von einem U-Eisen und auf

der anderen von einem Wechselbalken getragen wird.

Das U-Eisen ist in die Mauer eingelassen und mit

dem darunter befindlichen Unterzug verankert. Der

Wechsel ruht einerseits auf einer 16/16 cm star­

ken Stütze und andererseits auf der Hauswand auf.

Der Fußboden des Podestes besteht aus Holzdielung.
Die in der Hauswand vorhandenen Öffnungen,nämlich
ein Fenster und eine Tür werden in der Weise mit­

einander vertauscht,daß die,eine Öffnung entspre­

chend vergrößert,die andere entsprechend verklei­

nert wird,so daß die vorhandenen Fenster- und Tür­

holzteile wieder verwendet werden können.

Zum Zwecke des Schutzes gegen Regen ist die

ganze Treppe mit einem leichten,mit Dachpappe ge­

decktem Pultdach versehen, das von an den Treppen­

wangen befestigten 8/10 cm starken Stützen getra­

gen wird.



Statische Berechnung

zum Neubau einer Hoftreppe auf dem Grundstück Tarnowitzer*

str.Ng 10 und Marienstr.N 8 , Herrn Fleischermeister August

Ligensa,gehörig.

Vorbemerkung: Die Ausführung erfolgt als ebene Ziegelhohlstein­
decke zwischen Trägern bezw. U-Eisen. Die unteren sechs Stufen

stehen auf maßivem Mauerblock,auf welchen die Laufwangenträger
auf Unterlagsplatten mit Winkeleisen und Steinschrauben aufge­

legt werden

Der statischen BerechXSR d eäßtungen und. Beanspruch

ungen im Hochbau vom Juli 1937 und die Bestimmungen des Deut­

schen Ausschusses für Eisenbeton vom April 1937 zu Grunde.

Pos* l) Kleinlsche Decke der Podeste und Treppenläufe.
Freie Länge: l,oo m. Stützweite: 1,10 m.

Belastung:
12 cm. Hohlsteindecke: - - -- - - - -156,00 kg / nf

3cm.Estrich:3 *21 = *—---- - 63,00 "

Stufen 20 . 22 . 1/2 -------------- -- 220,00 "

Putz:-*"--- - - -- - - - - 31*oo "

Nutzlast:------------- ------------- 350,00 "

. .

zusammen 820,00 "

Mx =820.1,10 . 0,125 = 125,oo kg / m

d=12cm,h =10cm: iTT = 11,2

r = IO:11,2 =0,89;(P* O/ = 16/1200,00kg/ca

fe=0,1 . 11,2 = 1,12 cif

eingelegt: 6 /2 Bandeisen 20 / 1,5 mm mit fe = 1,53 cm

Pos.2) Träger unter der obersten Stufe.

Freie Länge und Stützweite wie bei Pos. 1

Belastung:

Decke:l,oo.1/2.820=----------410,00kg/m.

Trägergewicht:------ --------- 25,00 "

zusammen 435*oo "

M =435*1*10 *0,125 =66,00kg/m
6

"Y4 )O crn Gewählt aus Konstruktiven Gründen:

INP14mitMg-81*9cm p p Träger wird am Außenträger mit

2 j_ Eisen 50/50/6 mm und vier

Schrauben befestigt.



- 6-

Eisenauszug:

Pos. I.) Decken: 4,oo + l,oo + l,oo + 2,oo + l,oo= 9*oo m

je lfdm 6,5 . l,lo .0 ,236 = rd. 1,7 kg

9,00 . 1,7 = --------- ----------- ---------- 15,5 kg
Pos. 2.) Träger NP Nr. 14 =

1,25 * 14,4 --------------------------------- 18,0 "

Pos. 3*)wievor----------**- - - - - - - - - 18,0 "

Pos. 4.) Träger NP Nr. 14 =

3.00 . 14,4=----------------- 43,5 "

Pos. 5*) Träger NP Nr. 14 =

4.00 . 14,4 = ----------------------------- 58,0 "

-Pos. 6.)Träger NP Nr. 18 =

4.00 . 22,oo=---* - - - - - *-- - - - - 88,0 "

Pos. 7*) Trägerwie Pos. 2 = -- - - - - - - - - - - - l8,o "

Pos. 8 .) Trägerwie Pos. 2 = -- - - - - - - - - - - - 18,0 "

Pos. 9*) TrägerNP Nr. 8 =

l,ßo .6,0 . 3=- -- - - - - - - - - - - - 27,0 "

Für Unterlagsplatten - - - - - - - - - - - - 60,0 "

" WinkeleisenundBolzen:--------- 36,0 "

zusammen 4-00,oo.,kg

Beuthen O/S., den 7* Aug. 1941

Der Ausführende:



8.8.1941

III W...Bau 903 5/13/Ro/Gr.
Herm

AugustLigensa
Fleischermeister

Beuthen O/S
-

Tarnowitzer Str. 10

Betrifft: Bauliche Instandsetzungsarbeiten.
VorgangT***Ihr Antrag zur uychfnhrung eines Bauvorhabens v om 4.8.41.

Gegen die Durchführung obengenannten Bauvorhabens werden ans bau-
stoff- als auch arbeitseinsatzmäßigen Gründen keine Bedenken erho­

ben.

Ich weise darauf hin, daß die erteilte Unbedenklichkeitsbescheini­

gung nur eine Gültigkeit von 2 Monaten hat. Sollte nach Ablauf
dieser Frist mit dem Bauvorhaben nicht begonnen worden sein, ver­

liert dieselbe ihre Gültigkeit.

Arbeitskräfte können für die Maßnahme vom Arbeitsamt nicht zuge­
wiesen werden. Die Arbeiten müssen lediglich mit den dem Bauaus­

führenden zur Verfügung stehenden ortsgebundenen anderweitig nicht

mehr einsatzfähigen Arbeitskräften ausgeführt werden.
- Zur -



Zur Erlangung der baupolizeilichen Genehmigung bitte ich dieses
Schreiben der zuständigen Baupolizeibehörde vorzulegen.



Die Ausführung der Eisenkonstruktion übernehme ich auf Grund

der genehmigten Zeichnung lt. der Polizeiverordnung betreffend

die Anwendung von Eisenkonstruktionen bei Bauten,-vom 26.

Oktober 1874-verantwortlich.

Beuthen O/S., den 7*8.1941

Erklärung.



Hierdurch gestatte ich, daß der Nachbar August Ligensa

Fleischermeister, Beuthen O/S. Tarnowitzer Str. 10

in meine Brandmauer wegen Bau einer neuen Treppe einen

Träger einlegt.

Erklärung

Beuthen O/S., den .

Hausbesitzer des Grundstücks Tar­

nowitzer Strasse Nr. 12











....Erricätinig....eäner....mas.siyen..__H_of_trep_p_e auf dem Grun /

ßtnckklarnawitzer .3tr.l0/ um baud).u 23.9 .1941..43.920/41.
Marienstr.. 8 .

-

... ...... ....

Tarnowitzer-Str. 10/Marienstr. 8

n_ach 5 Tagen

. AugustLigensa

.Beuthen __C_/S.___Tarpowitzer-Str. 10

....BauunternehmBr Johann

Johann Florian, Baugeschäft

Beuthen U/S* 9. Septemb. 1





D.OB. a . OPB.

I) An

Herrn Fleischermeister und Haus­

besitzerAugust Li.jensa

Beathen O/S.

larnouitser Str.10.

43.920/41 2 1 . Okt.1941.

Bei Prüfung der von Ihnen a.nsgefFhr-
ten Arbeit n zur Errichtung einer massiven

Hoftreppe auf e i Grundstück Tamo, itzer

Straße 10 rurdo fesugestellt, daß die Trä--

:r/ r h i y a Luatei- d,;r .er]:statt

f"hr k, stark lurckgerostet sind.

Im bau- und sicherheitspolizeilichen
Interesse ersuche ich Sie daher, innerhalb

3 fochen die verrosteten Träger zu ent­

fernen und neue frrgcr einzuziehen.

2) Nach 3 Wochen. V -Begi.-



Herrn Oberbürgermeistei
- als Ortspolizeibehörde

An den

in

Betrifft: Ihr Schreiben vom 21. Oktober 1941 - 43.920/41

Auf Ihr obengenanntes Schreiben teile ich Ihnen mit, daß die

in Rede stehenden Träger inzwischen durch den Bauunternehmer Johann

F 1 o r i a n durch das Einbauen von 2 Trägern verstärkt wurden.

Heil Hitler









I.) An

Herrn Fleischcrmeister

August Ligensa

Z.U . hier.

Tarnowitzer Straße 10

D. OB. als OPB.

18. rebruar 1941

.,i, ; jder üu v\; - -e: B;-r vom IX .4»1940

(hoB1»us634) sind uei bestehenden Betrieben, in denen durch

fetthaltige Abwässer grdBere Mengen q ;t«*chlarmea anfallen, in

den Gru idetyokeentwaseeriingeanlw::en feftabecHeideir einsBbauesu

Da der in Ihrem Gewerbebetriebe vorhandene Fettsbeohelder aber

viel zu klein ist, in keiner Hinsicht den neur*eitliehen An**

forderuugen genügt und ein -Gerinnen oder Semmeln der anf.-allenden

Fettmengen bei der jetzigen Ausführung atiageaehlosaen ist,
ersuche loh .Je, innerhalb 4 Wochen einen vorsoI*riftemäSigen -

vo a Heiwiaarbeite:d,aister anerkannten iypenplaii susgeführt wer«*

den» Die Typenpr wirm vom rüfaxmmMB für ettabaobeider

beim Deutschen Gemeinde tag, Berlin 0 2, otralauer 3tr»42/43,.
vorg»noa *en» :.«änero Auskunft erteilt auch das :-tadtUauant*» \bf»

jtadtentw aeoruag» Vor den .inbau dee ’ettabacheidere sind mir

die Zeieimungen ,in dreifacher Auefortifaing aur *rdfung und

Ge,ieJimIgujig cinzura Lo *:er:*

Schon je ist oemerke ich, daß ich einen etwaigen inwand,
wonach der ttaoecheider wegen der in der Jetstao: t nur in

geringem ilafange anfallenden Pottmengen zwecklos aoi, nicht gal*­
ten laaaen kann»

doll ton die dieser erfligung nicht entsprechen, m würde

ich mich ,enütigt sehen, den :;inbam dee ettabsehefders Im

.Gmngewege auf Ihre Hasten v o r m
1 vvaTi i 1»»g:* eait

Beglaubigts

dtadmoŚuoktor*

















Beuthen O/S., den 23. April 1941.

An
den Herrn Oberbürgermeister a ls O rtspolizeibehörde

in Beuthen O/S.

Anbei reiche ich 3 Blatt Zeichnungen betreffend den

Einbau eines Fettabscheiders mit der Bitte um baldige
Genehmigung ein. Der Fettabscheider s o ll an derjenigen
Stelle eingebaut werden, wo die Wendeltreppe kassiert

und durch eine neue Treppe ersetzt werden soll. Bis auf

weiteres b itte ich aber den vorhandenen Fettopf im Hof

weiter benutzen zu dürfen, bis bei den grösseren Flei­

schereien in Beuthen O/S. vorschriftmässige Fettabscheider

eingebaut worden.sind

Mit deutschem Gruß

Flßischermeister.





Af *A,

laheirtaehaftaverbnnd Schlesien

g*rktgemainaohait für Schlachtviahvcrwertung Beuthen OS.

Mer Mnrktbaaaftragte

yiehwirtecRnftavrband Schlesien, Beuthen C/;., InduatrAeatraße 1

An den

H e r m Oberb*rgeraciuter
der stadt Bwnthen
m

9 9
" t ,ä,.R,.A-.,C/Ut

I r Seichen

43.172/41

Ihre Nachricht von

3.4 .41

Beuthen O/S.,
Iadnatrleatraße 1

21. April 1941

Auf Grund obigen Se irtsibana teile loh Ihnen nachfolgend diejenigen
leiaoheroihetriobe ait, die ein wSc entlichea Kontingent von

über 1 eoo kg haben. Es lat ansu einen, daß jeder *leinenerei-

botrieb der ein Kontingent von über 1 000 kg hat wöchentlich

5 Sch. eine zageteilt erhält.

pp.

Lisensa A. Beuthen

Heil Hitler ł

Im Auftrages

gez. Unterac rift.



D.OB. als OPB.

I.) An

Herrn Fleischermeistep

Auguat Ligensa

Z.U. hier.

Tarnowitzer Str.10

43* Mai 1941

ilaoii 3 der Verordnungüber etta»ac’;o der w 10*4.40
(RGBl.;s. 534) a nd bei bestehenden Setrieben, Ir. den»n durch

fetthaltige Abw aaer größere :Sengen P"ettecKLanmea anfallen,

ln den Gründet"cksei twassern i .aanlagea sttnbecheider einso-

Laue-i. Da in Ihres ”leischeraibetriebe ein Fwttebeeheider

nicht vorhanden ist, ersueho «ich Sie, innerhalb 4 lochen

ei,nen voracltriftomHSigen Settebeohotder elnaabauen. Ber Fctt-

abacheider maß na»h einem von Roleha*pbeltamlnlster anerkann-

ten Typenplan ausgeftiJtrt worden: die lypenpritfung wird vom

PrüfaueuohuS fürfettabsebeider beim Deutschen "omeindetag in

Berlin C 2, ;itrnlouer str.42/43, vergenemmem, nähere Auskunft

orteilt such da» 3tatitbaum.it, Abt. 3tadtentwleeerung. er

dem inbau sind mir die /eielmungen in dreifacher ’.uaforti«

gung eor Frittung und 8etiehaigang einaureiohen.

Schon jetat bemerke ich, daß ich einen etwaigen dinwand,

wonach der Fettabacheider wegen der in d r Jetztzeit nur in

geringem umfange anfallenden Fetteenge zwecklos sei, keines­

falls gelten lassen kann.

Sollten Sie dieses Verfügung nicht entsprechen, so würde

ich mich genötigt sehen, den Fettab*eheider auf Ihre Festen

Ss Zwangs mge einbauen zu lassen. ,. ,

z Begl. ’i

2 .) Nach 4 f/ochen. /
I.A.

erl. Sk.

ab:























den Fleischermeister

HerrnAugust Ligensa,

Beuthen O/S.

Tarnowitzer Str.10.

43.772/41.

:19. Aug.1941.

,18.2 .1941...- 43 ..168/41.

.für. .den ..Fleischbetrieb_auf __Ihrem Grund-

s.t.üc.k....Tar.no.w.i.t.z.er S.tr.aß..e.....l0....s.inen...Fettah.scheider

bauen., . .

I.V1 gez. Stütz.

-Beglaubigt:

Stadtinspektor.









RUDZKIE ZJEDNOCZENIE
PRZEMYSŁU WĘGLOWEGO

BYTOM, ulica Roosevelta

Telefon. 41961, 4 371-73, 52304, 52 08

Miejska Rada Narodowa

-gAdzór Budowlany

,My, t.o,m___
uI.Katowicka 16

*B tom, dnia 23 sierpnia 1950 r.

W załączeniu przesyłamy 2 teczki z planami i opisem
technicznym robót na przebudowę tył składu na mieszkanie
służbowe w B y t o m, przy ul. Janiy-Rr**-3J3 - z prośbą o

zatwierdzenie i wydanie zezwolenia na wykonanie zamierzonych
robót. -

Załączniki:
2 teczki



Prezydium
Miejskiej RadyNaroóowej

w Bytomiu

By tom, dnia 4 sierpnia 195or

Wydział Administracyjny
Oddział Gospodarki Lokalowej

Mieszkanie pracownicze

ORZEC ZENIE Nr Vl/4/0g/3/974/5o

Orzeczeniem niniejszym przydziela sAę ob.Rudzkie

Zjedn. Przem. Węglowego dla..*...osob2 izb,
a to : 1 pokoi i kuchni.............. w lokalu Nr...

składającym się z 2 izb, w Bytomiu
przy ul. Janty Nr.1o
z przeznaczeniem na cele mieszkalne partśr lawa

Przydział Spółdzielni " Jedność " anuluje się

U w a g i : a) użytkowanie (remont) przydzielonego
lokalu winia nastąpić w ciągu dni 14-tu
od daty otrzymania orzeczenia,w przeciwnym
razie Oddział Gospodarki Lokalowej może

zadysponować lokalem jako wolnym .

b) zatrzega się skutki prawne przewidziane
dekretem o Publ. gospodarce lokalamii kon­

troli najmu z 211X11.45 r. (Dz.U.R+P.
Nr.4 z 1946 r. pocz.27 )

. .

Kierownik Gospodarki
Lokalowej

( podpis nieczytelny )
ieczęó



Opis techniczny

mieszkania służbowego RZPW w Bytomiu przy ulicy Janty 10

parter - tył ekładu

Projektowana przebudowa - tył składu na kuchnię i pokóg: z tym,

że drzwi pomiędzy magazynem a pokojem będą na całą grubość muru

65 cm zamurowane i otynkowane, zad piec kotłowy stołowy zburzony
i normalopj wielkości piec kuchenny pastawiony, otwór drzwiowy
z kuchni do poko a zwężony i futryny drzwiowe o wielkości 1.00 x

2.00 m zabudowane, zaś drzwi prowadzące z podwórza do kuchni będą

podwójne z otwieraniem na zewnątrz*

Nowy piec pokojowy z kafli glazurowanych połączony do istniejących

przewodów kominowych, sieć oświetleniowa rozdzielona i zainstalow.

osobnego licznika, istniejący zlew i dopływ wody bez zmian.

Ustęp dla mieszkania znajduje się w podwórzu.
Całość mieszkania ściany i sufity w kolorach jasnych pomalować. -





***ozy d1uis . ;iejsk4oj , ad : srodoi-nj
-

- w Bytomiu

*

oapi8

:

v.l. 10

* T ei

lVs//v .VM5*rty prażenie zgody n* przebudowę Inkali użytkowych na
n* :B sdr .-,sbowcdla u /raikow - ars d .’i er uch ono dci --i eJakich

wi mu o. v-iädc .h,-;,o *v atosiłnku do lokal.i powożonych o budynkach
__________

e

Jcsl b ": ul.;m. li - *er.6 * -o - oka óik
C10""19 *

Dyrektor Mars -.do --iaruchofiłoiSel

/ * *-



ZAKŁADY
RUDZKIE ZJ D GbZE TE

PRZEMYSŁU WĘGLOWEGO
BYTOM, ulica Roosevelta 10

Telefon . 41961, 4371-73, 52304, 52308

Prezydium Miejskiej*Rady Narodowej

Wydział Budownictwa

w Bytomiu. *

Bytom, dnia 5* października 1950r.
B5/Gcz/Ro/4805,

W Odpowiedzi na Wasze pismo z dnia 27.9.50r.Nr*Xl/3/TłN.
6a/20/50, dotycz, uzyskania zezwolenia na przebudowę lokali

użytkowych na mieszkania w budynkach przy ul. Korfantego 17,
Ks. Koziołki l, Janty 10,- w załączeniu przesyłamy odpisy
zezwoleń wydanych przez Prezydium Miejskiej Rady Narodowej
Zarząd Nieruchomości Miejskiej w Bytomiu z dnia 2.9.50
znak P.N.8/250/50.

Załączniki : 3.



Referatowi Asygnowah i Kontroli
w Oddz.Rachunkowym

w/gmachu

Drugostronny odpis do wiadomości.-



ZARZĄD MIEJSKI u BYTOMIU

Wydział Techniczny / Nadz. Budowlany Bytom, dnia

Do

w

ul.

Dot;

Nadzór Budowlany Zarządu Miejskiego w Bytomiu ustala
______

opłatę administracyjną za wydanie na

w kwocie zł.

(sło w n ie: ........................... )

zgodnie ze statutem opłat administracyjnych.

Powyższą opłatę należy uiścić w Kasie Miejskiej w Bytomiu uł. Katowicka 16

łub przelać na konto Zarządu Miejskiego w Bytomiu w K K. O. miasto Nr. Ł

Po przedłożeniu dowodu wpłaty Nadzorowi Budowlanemu, zostanie wydane

zezwołenie na

Naczelnik



ZARZĄD MIEJSKI u) BYTOMIU

Wydział Techniczny / Nadz, Budowlany
i;...... t)’ÄQ.

L. dz ----- ------

.

Bytom, dnia .

Do udakiego ajednoczenia
Prze»yajta.Węglowego.....

’ęy ...........ii., t , 0 .Jji.. ._U ...........

ul. licu33Völta LMr, lo

ZEZWOLENIE

Na podanie z dnia * z n a k . 5j.AM/.:jM/::hlŁQ. ......

udziela się zezwolenia na .-pr,zsb.ud,oE ...skład.u . .n a ..Bieszkajo,i.e . w ..budynku.....

przyul.ł*4..Z Nr.lę w Bytomiu, w/g, załączonego i zatwier­

dzonego planu,
Przy wykonywaniu prac budowlanych należy ściśle przestrzegać przepisów

Policyjno-Budowlanych.

O ukończeniu prac budowlanych należy zawiadomić pisemniV Miejski Nadzór

Budowlany.

KierownikHaczelnik



Kopalni aSzombierki
Odaział Budowlany
L.Lz.nr .1+ 2/51.

Chruszczów, unia 1.11 .1951r.

Do

Prezydium MielskxgRady Narodowej
WydzlBudownictwa Nadzór Budowlany

w Bytomiu

Wzałączeniu przeyyłamy podania o udzielenie

pozwolenia na przebudowę sklepów na mieszkania, a mianowicie;
Bytom, ul. Janty 10,

" " Ks.Koźiołka 1
" "

Korfantego 17.

Nadmieniamy że* opłaty administracyjne zostały
uiszczone przez bank i prosimy o udzielenie pozwolenia na prze­

budowę.



Polskie Normy

Podanie o pozw o enie na wymagającą zatwierdzenia

projektu budowę, odbudowę ub zmianę budynku U

Wzór zwykły.

PN

B-4173

Do

za pośrednictwem

zamieszkałego w

PODAN E

Proszę o udzielenie pozwolenia na

na nieruchomości, stanowiącej własność—

położonej w f. przy Adicy (albo) drodze E

zapisanej w księdze wieczystej

według załączonego projektu (planu),

W c h a r t e r z e technicznego kierownika robót zamierzam powołać

, zamieszkałego w -

przy ulicy pod Nr.



W razie gdyby zaszły przeszkody do zatwierdzenia przedstawionego projektu (p anu)

w zaprojektowanej formie, proszę o zwrócenie mi go w celu poprawienia albo przeróbki przed

wydaniem w sprawie decyzji ).

Załącza się projekt (plan) zamierzonych robót budowlanych w 2 egzemplarzach,
//Pr

i dowód uiszczenia opłaty administracyjnej w kwocie złotych *rj.U



Wskazówki do wypełnienia formu arza

1) Wzór ten stosuje się przy wznoszeniu, odbudowie, gruntownej przebudowie i innych

robotach, wymagających zatwierdzenia projektów: 1) w gminach miejskich, 2) w gminach

wiejskich na obszarach województw Poznańskiego, Pomorskiego i Śląskiego w dawnych gra­

nicach oraz na obszarach Ziem Odzyskanych, 3) w gminach wiejskich poza wspomnianymi

obszarami, gdy chodzi o budynki nie będące parterowymi budynkami mieszkalnymi lub gospo­

darczymi, 4) na obszarach uzdrowisk, uznanych za posiadające charakter użyteczności

publicznej.

2) Wymienić władzę właściwą do udzielenia pozwolenia.

3) Wymienić miejscowy organ władzy policyjno-budowlanej. W razie gdy organ ten

jest właściwy do udzielenia pozwolenia, wiersz ten należy przekreślić.

4) Wymienić osobę ubiegającą się o pozwolenie.

5) Podać dokładny adres.

6) Określić projektowane roboty np : .budowę domu mieszkalnego".

7) Określić, czyją własność stanowi nieruchomość, a mianowicie: albo umieścić wyraz

. moją", albo podać nazwisko, imię i adres właściciela,gdy właścicielem nie jestubiegający

się o pozwolenie

8) Z podkreślonych wyrazów niepotrzebne przekreślić.

9) Wymienić nazwę ulicy lub -drogi.

10) Wymienić osobę, która wykonała projekt.

11) W razie gdy budowę zaprojektowano w odległości mniejszej od granicy sąsiada

w stosunku do wysokości budynku, niż to jest wymagane przez przepisy obowiązujące, i jeżeli

zastosowanie wymaganej odległości między budynkami sąsiadów jest zapewnione ustaleniem

tylnych albo bocznych linii zabudowania, należy tu umieścić zdanie: .Zaprojektowana odległość

budynku od granicy sąsiada .................................................... jestwystarczająca,
ponieważ niezabudowanie jego nieruchomości do odległości m od mojej granicy zostało

zapewnione przez ustalenie prawomocnej tylnej linii (albo bocznej) zabudowania". Gdy natomiast

niezabudowanie odpowiedniego pasa gruntu na sąsiedniej nieruchomości zostało zapewnione

w drodze odpowiedniego zastrzeżenia w księdze wieczystej, należy umieścić zdanie treści następu­

jącej: ,,Zaprojektowana odległość budynk u od granicy sąsiad a .................... ................................... ......

--------------------------------- jest wystarczająca, ponieważ niezabudowanie jego nieruchomości do od­

ległości m od mojej granicy zostało zapewnione odpowiednim wpisem do księgi wieczystej.

Wreszcie, jeżeli zaprojektowany budynek przewyższa dopuszczalną maksymalną wysokość,

należy stosownie do przepisów art. 186 ust. (1) prawa budowlanego zgłosić prośbę o pozwo­

lenie na przekroczenie wysokości i umieścić zdanie następującej treści: .N a podstawie art. 186

ust. (1) rozporządzenia Prezydenta Rzeczypospolitej z dnia 16 lutego 1928 roku o prawie

budowlanym i zabudowaniu osiedli (Dz. U. R. P. Nr. 34 poz. 216 z 1939 r. proszę o pozwo*



lenie na przekroczenie wysokości, określonej w (powołać właściwy przepis)

________________________________

1
____________________________ znastępujących

względów ........................................... ...................................... ........................ .... ...................... ............................ ........

12) Wymienić imię, nazwisko i uprawnienie osoby, która ma podjąć się technicznego

kierowania robotami budowlanymi.

13) Ustęp ten według uznania ubiegającego się o pozwolenie na budowę może być

przekreś ony. Nie ma przepisu, w myśl którego władza miałaby obowiązek stosowania ułat­

wienia, o którym mowa w tym ustępie, zastosowanie więc ułatwienia zaieży od jej uznania.

14) W razie gdy zapewnione zostało niezabudowanie przyiegłej części sąsiedniej nie­

ruchomości, należy dodać : ,,oraz dowód zapewnienia niezabudowania sąsiedniej nierucho­

mości do odległości m, wystawiony prze z- ------

,................ ..............................................................

____________.________ ;_____________ ____:________________d n ..................................................... 19 r.

za Nr................. "

15) Podpis ubiegającego się o pozwoienie na budowę.

16) Wymienić miejscowość.

17) Podać datę







Kopalnia Szombierki
Oddział Budowlany

K.Lz.nr.

Chruszczów, dnia 2 *11.1951r*

Do;
Prezydium Miejskiej Rady Narodowej
Wydział Budownictwa
Nadzór Budowlany

w Bytomiu__

Donosimy że remonty przy ul.Jan ty 10 i Es.Koziołka 1

w Bytomiu są ukończone i prosimy o przeprowadzenie odbioru.





27 lutego

Kopalnia Szombierki

Oddział Budowlany

Chruszczowieuiszczenia opłaty administr.

Kopalni Szombierki

orzeczenia na przebudowy 3kładu nn nies k.

przy ul.Janty Nr . 10

15+- piytnaycie złotych

Nared.Banku lolskia 412/101/1

orzeczenie

Rydzia u Budownictwa

do wiadomości

Ref.Asygnowań i Kontroli



Bytom , dnia

Kopalnia Szombierki.

Gd zlał Budowlany....

UJ xr -; -

Zaśiuiadczenie zdatności do użytku

Niniejszym zaświadcza się, że ebudOft« układu HE mieSZkBH16"’­

na realności przy ul.j* . ::.EUty.

katastru nr ..

" ”". m Bytomiu dz....

budomlanego n r 97. ...... zdnia.. .*X.«.I95.rr *.

na podstau)ie zezmolenia

została odebrana i/0cf3ana" -j f f - e do użytku

Kierewnlk Wyd Yału Budownictwa
Mieiski Nadzór Bud+u;laim



Prezydium Miejskiej Rady Narodowej
Wydział Budownictwa

Oddział Administracji Budowlanej

Nr.Bud.II-IV-12b-1-36-51

Bytom,dnia czerwca 1951 r.

kopalnia Szombierki
3ddział Budowlany

Chruszczów

W ślad za tutejszym pismem z dnia 27 lutego 1951r* Bud.II-IV-12b-
1-36-51 Wydział Budownictwa wzywa Zarząd Kopalni aby w terminie do dni
3-ch przedłożył dowód wpłaty w Narodowym Banku Polskim opłaty admin* w

sprawie przebudowy składu na mieszkanie przy ul*Janty Nr.10 w Bytomiu.-

Kierownik Wydziału Budownictwa
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ezydium Miejskiej Rady Narodouj
INSPEKCJA RITDOWLANA

Bytom, dnia....4 .2 . . .A .U .S: ... 195.1.r.
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Inspekcja Budowlana Prezydium M. R. N. w Bytomiu ustala

opłatę administracyjną za wydanie

(słownie: .

zgodnie ze statutfem opłat administracyjnych.

Powyższą opłatę należy uiścić w Kasie Miejskiej w Bytomiu ul. Katowicka Nr 16 lub

przelać na konto Prezydium M. R. N w Bytomiu w Państwowym Banku Rolnym konto nr 181/7. (
Po przedłożeniu dowodu wpłaty Inspekcji Budowlanej, zostanie wydane

Kierownik Inspekcji Budowlanej



Referatowi Asygnowań i Kontroli

Oddz.Rachunkowy

w gmachu

Drugostronny odpis pisma przesyła się do wiadomości

Kierownik yńzh Fu Budownictwa
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Do wladomości:*Kef.Asygn. i Kontroli.-
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